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Das AIGF auf einer Seite.
Das AIGF bündelt die Bausteine, die ein Unternehmen für einen nachvollziehbaren KI-
Einsatz braucht: Inventar, Risikoeinstufung, Rollen, Richtlinien, Nachweise und
Einführung. Sie beginnen nicht bei null, sondern passen einen erprobten Rahmen an Ihr
Unternehmen an.

Sechs Bausteine, die aufeinander aufbauen. W O R A U S  D A S  A I G F  B E S T E H T

A I G F- 0 1 TRANSPARENZ

KI-Inventar & Überblick
Anwendungen, Anbieter, Daten und Verantwortliche strukturiert
erfassen. So entsteht eine verlässliche gemeinsame Grundlage.

A I G F- 0 2 PRIORITÄTEN

Risikoklassifizierung
KI-Anwendungen verständlich einordnen und passende
Anforderungen ableiten – orientiert am EU AI Act und an Ihrem
tatsächlichen Einsatz.

A I G F- 0 3 VERANTWORTUNG

Rollen & Entscheidungen
Festlegen, wer eine Anwendung verantwortet, prüft und freigibt.
Mit Wegen, die im Unternehmen tatsächlich funktionieren.

A I G F- 0 4 ORIENTIERUNG

Richtlinien für den Alltag
Verständliche Leitplanken für Daten, Werkzeuge und
Nutzung. So wissen Mitarbeitende, was möglich ist und wann
Rücksprache sinnvoll ist.

A I G F- 0 5 NACHVOLLZIEHBARKEIT

Dokumentation & Nachweise
Entscheidungen und Kontrollen nachvollziehbar dokumentieren –
so schlank wie möglich und so vollständig wie nötig.

A I G F- 0 6 BEFÄHIGUNG

Einführung & AI Literacy
Regeln gemeinsam mit den Menschen einführen, die
damit arbeiten. Schulungen werden auf Rollen und reale
Situationen zugeschnitten.

In vier Schritten vom Überblick zur gelebten Praxis. D E R  W E G

S C H R I T T  0 1

Verstehen
KI-Nutzung, Ziele, Daten und
bestehende Prozesse gemeinsam
aufnehmen.

S C H R I T T  0 2

Einordnen
Anwendungen nach Nutzen,
Risiko und notwendigen
Kontrollen unterscheiden.

S C H R I T T  0 3

Verankern
Rollen, Freigaben und Regeln in
vorhandene Abläufe integrieren.

S C H R I T T  0 4

Weiterentwickeln
Erfahrungen aufnehmen und den
Rahmen mit neuen Anwendungen
weiterführen.

Etablierte Bezugspunkte statt eigener Erfindung. W O R A N  E S  S I C H  O R I E N T I E R T

R E G U L AT O R I K

EU AI Act
Risikologik und Pflichten des europäischen
Rechtsrahmens, übersetzt in Aufgaben für
Ihr Unternehmen.

M A N A G E M E N T S Y S T E M

ISO/IEC 42001
Struktur für ein KI-Managementsystem:
Ziele, Rollen, Kontrollen und
kontinuierliche Verbesserung.

R I S I K O R A H M E N

NIST AI RMF
Praxisnaher Umgang mit KI-Risiken über den
gesamten Lebenszyklus einer Anwendung.

Frei im Unternehmen weitergebbar. Fragen zum
Rahmen beantworte ich persönlich.
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